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Villen sind oft umgeben von Hecken. Hecken sind nicht nur physische 

Barrieren, sondern auch Symbole für das Bedürfnis nach Abschirmung 

und Schutz. Sie sind ein Mittel zur Abgrenzung und Wahrung der 

Privatsphäre und dienen als Blickschutz. 

 

Auf der einen Seite schaffen Hecken eine sichere Umgebung für die 

Bewohner, indem sie sie vor neugierigen Blicken und unerwünschter 

Aufmerksamkeit schützen. Auf der anderen Seite können sie dazu 

beitragen, dass sich Menschen von der Welt um sie herum isolieren und 

von ihren Mitmenschen abkapselt.  

 

Hecken können auch den Bewohnern der Villa einen vermeintlichen 

Schutz vor Einbrechern generieren. Die Fotos aus der Serie «hedge» 

laden uns ein, über die Illusion der Sicherheit nachzudenken in einer 

zunehmend unsicheren Welt. 

 

Visuell fasziniert mich bei den Hecken jener Phase des Jahres, wo sie 
noch kein Grünwerk tragen und ihre nakte Struktur zum Vorschein kommt.  
Die knorrige, rohe und wilde Natur wirkt so gegensätzlich zur 
prestigeträchtigen, eleganten Villa.  Die kultivierte Natur um die Villen 
wird zur unkontrollierten, wilden Natur. 
 
 
 
 


